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 Öffnungszeiten des Rathauses
 Montag – Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 Donnerstag Nachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Das Bürgerbüro ist von Montag bis Freitag bereits ab 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr  
und donnerstags zusätzlich von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 

 Terminabsprachen außerhalb der Öffnungszeiten sind mit der zuständigen 
Sachbearbeiterin, bzw. dem zuständigen Sachbearbeiter im Rahmen deren Arbeits-
zeiten grundsätzlich auch möglich.

Telefon: (09365) 80 70-0 · Fax (09365) 80 70-80
E-Mail: rathaus@guentersleben.de · www.guentersleben.de

Geschäftsverteilung 
Erdgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 11 Bürgermeister Herr Michael Freudenberger
Zi.Nr. 10 Büro d. BGM N. N.  80 70-0
Zi.Nr. 14 Geschäftsleitung Herr Uwe Schömig  80 70-30
Zi.Nr. 15 Personalamt Frau Lisa Zimmermann  80 70-43

Zi Nr. 16 Standesamt/  
 Ordnungsamt Frau Daniela Wenzel  80 70-40

Zi.Nr. 17  Bürgerservice Frau Janin Günauer  80 70-41
   Frau Carla Christ  80 70-42  
Obergeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 20 Bauamt Herr Martin Stöcker  80 70-31
Zi.Nr. 21 Bautechnik Herr Enrico Steinberger  80 70-12
Dachgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 30 Kämmerei Herr Jürgen Faulhaber  80 70-20
Zi.Nr. 31 Kasse Frau Monika Busch  80 70-21

Zi.Nr. 32 Steuern, Gebühren, Entgelte, Frau Kathrin Giebfried  80 70-23 
 Rechnungswesen  Frau Lisa Krämer  80 70-24

 Verkehrsüberwachung  Herr Sebastian Simon  80 70-44 
 (Do., 14.00 –15.30 Uhr) 

Bauhofleitung Herr Dieter Meinert Bauhof 80 70-50
Kläranlage Herr Ingo Schmitt Kläranlage  12 77

Kindertageseinrichtung  Frau Conny Issing  80 70-60 
„Villa Kunterbunt“   Fax: 80 70-82
Kindertageseinrichtung Frau Patricia Hamzaoui  47 41 
„Erdenstern“
Naturkindergarten Frau Diana Ziegler  01 62/1 32 65 20
Waldkindergarten Frau Franziska Albrecht 01 73/7 64 30 73
Hort  Frau Gabriele Spiegel 8 81 78 96

Bücherei im Lagerhaus Frau Renate Schneider  18 17 
  Frau Petra Schwerdtfeger
Bürgerbus    80 70-41

Bei Fragen rund um die Wasserversorgung: 
ENERGIE Karlstadt  

Tel.: 0 93 53/79 01-61 53,  E-Mail: marktservice@die-energie.de 
Störungen: Hotline 0800 -4 95 96 97

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Rathaus und Bauhof bleiben am Montag, 3. 8. 2026 
aufgrund des Betriebsausfluges  

der Beschäftigten ganztägig geschlossen.

Vermessungsarbeiten im Gemeindegebiet
Sehr geehrte Grundstückseigentümerin,
sehr geehrter Grundstückseigentümer,
die Gemeinde Güntersleben informiert hiermit ihre Bürgerin-
nen und Bürger, dass das von ihr beauftragte Fachbüro Dr. 
Schulte | Röder Kommunalberatung aus Veitshöchheim ab 
dem 03.08.2026 im gesamten Gemeindegebiet Vermessungen 
sowie Aktualisierungen der vorhandenen Grundstücks- und 
Geschossflächen durchführen wird.
Diese Maßnahmen sind erforderlich, um eine verlässliche 
Grundlage für die Kalkulation zukünftiger Herstellungsbei-
träge für die öffentlichen Wasserversorgungs- und Entwässe-
rungseinrichtungen zu schaffen. Darüber hinaus dienen die 
erhobenen Flächendaten der Berechnung der anstehenden 
Verbesserungsbeiträge für die öffentlichen Wasserversor-
gungs- und Entwässerungseinrichtungen.
Im Rahmen dieser sogenannten Globalberechnungen ist es 
notwendig, die tatsächlichen Geschossflächen sämtlicher an-
geschlossener sowie anschließbarer Grundstücke zu ermit-
teln. Hierbei werden auch Flächen berücksichtigt, die keiner 
Baugenehmigungspflicht unterliegen und für die daher mög-
licherweise keine Unterlagen bei der Gemeindeverwaltung 
vorhanden sind.
Da die letzten Erhebungen bereits längere Zeit zurückliegen 
und sich zwischenzeitlich Änderungen in der Rechtspre-
chung ergeben haben, ist eine erneute und vollständige Er-
fassung erforderlich, um eine rechtssichere Festsetzung der 
Beitragssätze gewährleisten zu können.
Zur Sicherstellung einer transparenten und gerechten Be-
rechnung werden exakte Flächenangaben benötigt. Für die 
Vermessungsarbeiten und Bestandserfassungen werden den 
Grundstückseigentümern keinerlei Kosten berechnet.
Nach Abschluss der Vermessungen erhalten alle Grund-
stückseigentümer eine Übersicht über die vom Fachbüro er-
fassten Grundstücks- und Geschossflächen. Im Anschluss 
werden Anhörungstermine angeboten, in denen dann offene 
Fragen geklärt werden können. Bei Bedarf sind ergänzende 
Nachmessungen vor Ort möglich.
Die Erfassung der beitragspflichtigen Geschossflächen er-
folgt überwiegend anhand der Außenmaße der Gebäude. 
In der Regel ist hierfür lediglich das Betreten des Grund-
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Schauen Sie einfach mal rein: www.guentersleben.de 
Hier finden Sie Adressen, Telefonnummern, Termine und 
Satzungen, dort Informationen zu Ereignissen und Veran-

staltungen aus allen Bereichen des Gemeinde- 
lebens.

Die Dorf-Zeitung steht als pdf-Datei auf unserer 
Homepage zur Verfügung. Unter der Rubrik 

Bürgerservice & Politik/Service/Dorf-Zeitung

stücks erforderlich. Ein Betreten von Gebäuden wird dann 
notwendig, wenn bestimmte Angaben – beispielsweise zur 
Fläche von Kellern bei Teilunterkellerung oder zum Ausbau-
zustand von Dachgeschossen – nicht ausreichend von außen 
festgestellt und geprüft werden können.
Bei Nebengebäuden wie Garagen ist ein Zutritt erforderlich, 
um vorhandene Anschlüsse an die Wasserversorgungs- oder 
Entwässerungseinrichtungen zu überprüfen.
Die rechtliche Grundlage für das Betreten der Grundstücke 
sowie die Durchführung der Vermessungen ergibt sich aus 
Art. 5 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) in Verbindung 
mit §§ 99 ff. der Abgabenordnung (AO).
Wir bitten Sie, den beauftragten Vermessern den Zugang zu 
Ihren Grundstücken und – soweit erforderlich – zu den Ge-
bäuden zu ermöglichen, die notwendigen Auskünfte zu er-
teilen und die Arbeiten zu unterstützen.
Die Mitarbeiter des Fachbüros sind entsprechend mit einem 
Lichtbildausweis der Gemeinde bevollmächtigt und stehen 
Ihnen für Fragen vor Ort gerne zur Verfügung.
Wir versichern Ihnen, dass im Rahmen der Vermessungen 
ausschließlich die für die Beitragserhebung erforderlichen 
Flächendaten erhoben werden. Eine Erfassung persönlicher 
Daten erfolgt nicht.

Zahlungstermine für Steuern und Gebühren
Erinnerung: Zum 15. August 2026 sind die Grund- und Ge-
werbesteuern für das dritte Quartal fällig. 
Zum 1. September 2026 folgt der dritte Abschlag für die Was-
ser- und Kanalgebühren. Besteht ein SEPA-Mandat, bucht die 
Gemeinde automatisch ab. Andernfalls bitten wir um recht-
zeitige Überweisung.

AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeinderatssitzung vom 7. 7. 2026
Würzburger Straße 1 – 
Erstellung einer Gesamtkonzeption
Der Gemeinderat beauftragte das Planungsbüro „Schlicht 
Lamprecht Kern Architektur Stadtplanung“ aus Schwein-
furt mit der Erstellung eines Gesamtkonzeptes für das An-
wesen „Würzburger Straße 1“ und das nähere städtebauliche 
Umfeld gem. dem vorgelegten Honorarangebot in Höhe von 
39.796,58 € brutto.
Das Ingenieurbüro Vogl aus Würzburg wurde mit den er-
forderlichen Vermessungsarbeiten gem. dem vorliegenden 
Angebot in Höhe von 18.683 € brutto beauftragt. Das Büro 
„kimmelmann + sälzer“ aus Würzburg wurde mit der Unter-
suchung der Statik des Gebäudes gem. Angebot in Höhe von 
7.342,30 € brutto beauftragt.

Austausch der Wasserleitung in der Gartenstraße
Der Gemeinderat hat den Austausch der Wasserleitung in ei-
nem Teilbereich der Gartenstraße beschlossen. Anlass sind 
wiederkehrende Trübungen des Trinkwassers sowie der 
schlechte bauliche Zustand der veralteten Graugussleitung. 
Den Auftrag für den Austausch der Wasserleitung hat die 
Firma Belle Bau zum Angebotspreis von 227.548,25 € netto als 
wirtschaftlichsten Bieter erhalten.

Sanierung des Oberlichts der KiTa „Villa Kunterbunt“
Die Glaskonstruktion des Oberlichts im Foyer der KiTa „Villa 
Kunterbunt“ weist seit längerer Zeit technische Mängel auf. 
Die waagerechten Glasscheiben sollen durch undurchsich-
tige, gedämmte Sandwichpaneele ersetzt werden. Zur Aus-
führung der Arbeiten wurde die Fa. Bott aus Güntersleben 
gem. Angebot in Höhe von 28.856,13 €/brutto beauftragt.

Änderung der Leitung des Standesamts
Personelle Änderung wurden bezüglich der Leitung des Stan-
desamts beschlossen. Ab 01.08.2026 wird Frau Daniela Wenzel 
zur Leiterin des Standesamts. Der bisherige Leiter wird nun 
stellvertretender Leiter.

Bestellung des 2. Bürgermeisters zum Standesbeamten
Der 2. Bürgermeister Gerhard Möldner wurde mit Wirkung 
vom 08.07.2026 zum Standesbeamten mit dem beschränkten 
Aufgabenbereich „Eheschließungen“ bestellt.

Aufmaß für die Ermittlung 
der tatsächlichen Geschoßfläche
Bürgermeister Freudenberger gab in der Sitzung bekannt, 
dass das beauftragte Fachbüro Dr. Schulte/Röder Kommu-
nalberatung aus Veitshöchheim ab dem 03.08.2026 mit den 
Vermessungen und Aktualisierungen der vorhandenen 
Grundstücks- und Geschossflächen beginnen wird. Diese 
Maßnahmen sind erforderlich, um eine verlässliche Grund-
lage für die Kalkulation zukünftiger Herstellungsbeiträge für 
die öffentlichen Wasserversorgungs- und Entwässerungsein-
richtungen zu schaffen. 
Darüber hinaus dienen die erhobenen Flächendaten der Be-
rechnung der anstehenden Verbesserungsbeiträge für die 
öffentlichen Wasserversorgungs- und Entwässerungseinrich-
tungen. Im Rahmen dieser sogenannten Globalberechnungen 
ist es notwendig, die tatsächlichen Geschossflächen sämtli-
cher angeschlossener sowie anschließbarer Grundstücke zu 
ermitteln. Damit setzt die Verwaltung den am 12.03.2024 ge-
fassten Beschluss zur Erfassung der tatsächlichen Geschoss-
fläche um.

Sitzungstermine:
Ferienausschusssitzung
Sollte es notwendig sein, dass der Ferienausschuss tagt, dann 
wird die Sitzung voraussichtlich am
	 Dienstag, den 11. August 2026, um 19.30  Uhr, 
	 im Sitzungssaal des Rathauses stattfinden.
Zuhörer sind herzlich willkommen.

Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraussicht-
lich am
	 Dienstag, den 22. September 2026, um 19.30  Uhr, 
	 im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Zuhörer sind herzlich willkommen.

Bau-, Landwirtschafts- und Umweltausschuss
Die nächste Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- und Umwelt-
ausschusses ist voraussichtlich am
	 Dienstag, den 29. September 2026, um 19.30  Uhr 
	 im Sitzungssaal des Rathauses.
Bauanträge, die in dieser Sitzung behandelt werden sollen, 
müssen mindestens 10 Tage zuvor im Rathaus eingehen, da-
mit sie auf die Tagesordnung gesetzt werden können.
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Sandgraben 9 • 97261 Güntersleben
Internet: www.� iesen-ziegler.de � Telefon 0 93 65 / 28 92

Fliesen
Ziegler

Fliesen � Natursteine � Baustoffe
Beratung � Verkauf � Verlegung

GmbH

Unsere kleinen Günterslebener

Foto: Diana Ziegler, Johanniter

Neues aus dem Naturkindergarten
Ein Eisladen  
bei den Ackerstrolchen
Hört sich gut an? Ist es auch! 
Leider gibt es kein echtes Eis. 
Das finden nicht nur die Kinder schade. Trotzdem kommt die 
neue Spielecke super an. Die älteren Kinder hatten ganz viele 
Ideen, was sie alles in ihrem neuen Eisladen haben möchten. 
Einige fleißige und kreative Ackerstrolche haben sich sofort 
an die Arbeit gemacht und die ersten Schilder und Menübil-
der gestaltet und mit Hilfe eines Vaters wurde aus unserem 
„Tante Emma Laden“ schließlich der „Ackerstrolche Eisla-
den“. Seither gibt es täglich die besten Eiskreationen und die 
Kinder müssen sich absprechen, wer, welche Rolle spielen 
darf. Das ist nicht immer ganz einfach, schließlich möchte 
jeder am allerliebsten der oder die Eiverkäufer*in sein. Da es 
auch ab und zu Hunde in diesem Rollenspiel gibt, wird jetzt 
überlegt, ob der Eisladen nicht auch „Hundeeis“ verkaufen 
soll. Tja, keine einfachen Entscheidungen, aber dafür ist das 
gemeinsame Freispiel schließlich da. Hier lernen die Kinder 
Demokratie, Partizipation, Konfliktlösungen, ebenso wie das 
Umsetzen der eigenen Fantasie und Kreativität. Unsere Ältes-
ten, die „Schlaufüchse“ haben dies nun drei Jahre lang gelernt 
und weil sie noch viel mehr können, sind sie auch bald Schul-
kinder. Die Aufregung steigt auf jeden Fall von Woche zu Wo-
che und bevor sie den Kindergarten schließlich verlassen um 
in die Grundschule zu gehen, haben wir noch ein paar High-
lights für sie: Ein Ausflug in den Gramschatzer Zahlenwald 
mit Theateraufführung des Theater Spielbergs, verschiedene 
Extraangebote im Bereich Buchstaben und Zahlen und natür-
lich unser Abschlussfest mit der Schlaufuchsrallye. Ja, und 
so geht schon wieder ein ganzes Kindergartenjahr zu Ende. 
Unser erstes Jahr auf dem Hubertushof in mitten der Natur. Es 
war ein tolles und lehrreiches Jahr, das uns Entscheidungen 
immer wieder neu überdenken lies. Abläufe mussten mehr-
mals verändert und angepasst werden und immer wieder 
mussten Dinge neu organisiert werden um sinnvolle Struk-
turen zu schaffen. Jetzt sind wir noch gespannt, was unsere 
Garten- und Ackerfrüchte in den nächsten Wochen machen 
und wie die Ernte wird. 

Dann werden wir im neuen Kindergartenjahr wahrscheinlich 
wieder neue Entscheidungen treffen, und wer weiß, was im 
Herbst und Winter aus unserem Eisladen wird? Wir werden 
sehen, was das neue Kindergartenjahr bringt. Bis dahin wün-
schen wir Allen schöne und erholsame Sommerferien.

Ein Tag im Bienenstock
Die Vorschulkinder der Jo-
hanniter-Kita Erdenstern aus 
Güntersleben besuchten am 
25. Juni die Erlebnisimkerei 
Konrad in Rimpar und erhiel-
ten spannende Einblicke in die Welt der Bienen.
Mit großer Begeisterung erfuhren die Kinder Wissenswertes 
über das Leben der Honigbienen und die wichtige Rolle der 
Bienenkönigin. Sie betrachteten Bienenwaben, beobachteten 
die Bienenstöcke und hielten sogar Bienen auf der Hand. Ein 
besonderes Highlight war das Naschen von frischem Honig 
direkt aus der Wabe. Außerdem durften die Kinder selbst Ho-
nig herstellen.
Zum Abschluss gestaltete jedes Kind aus einem Stück Bie-
nenwachs eine eigene Kerze und nahm neben einem schönen 
Andenken auch viele neue Eindrücke und wertvolles Wissen 
über die Natur mit nach Hause.

Johanniter- 
Kindertagesstätte  

Erdenstern

Foto: Patricia Hamzaoui
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Schreinerei 
Michael Schmitt

Heulenberg 3 · 97261 Güntersleben ·  (09365) 3887
Werkstatt: Ziegelhüttenweg 1 · 97261 Güntersleben

Innenausbau Fenster-

  bau

 Haustüren  Einbauschränke
 Innentüren  Holzdecken
 Fenster  Reparaturverglasungen
 Laminat  Parkett abschleifen

Wissenswertes zur P�ege
Einen Menschen zu Hause zu p�e -
gen ist eine erfüllende und zuweilen 
auch anstrengende Aufgabe.

Zur Unterstützung p�egender An-  
gehöriger bietet St.Gregor in Zu-  
sammenarbeit mit der Barmer GEK Würzburg vom  
6. Oktober 2026 bis 29. Oktober 2026 interessante und 
hilfreiche Informationen zur P�ege eines Angehörigen zu 
Hause.

Die Veranstaltungen �nden immer 
dienstags und donnerstags 
jeweils von 18.00 bis 19.30 Uhr 
abwechselnd in der Geschäfts -
stelle der Sozialstation in 
Bergtheim sowie in den Tages-
p�egen in Bergtheim, 
Güntersleben, Rimpar, Kürnach 
und Estenfeld statt.

 

Folgende Themen erwarten Sie:
• Körperp�ege einschließlich Mundp�ege 
• Lagerung und Mobilisation 
• Demenz – was ist das? Wie gehe ich damit um?
• Hilfsmittel in der häuslichen Umgebung 
 einschließlich Hilfsmitteln bei Inkontinenz
• Umgang mit Schwerkranken und Sterbenden 
• häu�ge psychiatrische Erkrankungen im Alter
• Entlastung am Beispiel Tagesp�ege
• Wissenswertes zum Thema P�egegrade und 
 offene Fragen

Die genauen Termine �nden Sie auf unserer 
Homepage. 
Der Kurs ist für Teilnehmer aller Kassen kostenlos und 
offen für alle Interessierten mit oder ohne praktische 
Erfahrung in der P�ege.

Anmeldung bei der Caritas Sozialstation St.Gregor 
unter (09367) 98879-0 
oder per Mail info@sankt-gregor.de

Ignatius-Gropp-Grundschule
Gemeinsam für Gerechtigkeit:  
Fair-Trade-Tag an unserer Grundschule
Am Freitag, 12. 6. 2026, verwandelte sich 
unsere Grundschule: Der Fair-Trade-Tag 
stand im Zeichen von Fußball und Kin-
derarbeit und wir schlugen einen Bogen zu Kinderrechten 
und dem Kampf gegen Rassismus und Diskriminierung. Mit 
Workshops und einer beeindruckenden Versammlung in der 
Turnhalle setzte die Schulfamilie ein starkes Zeichen für eine 
fairere Welt – und eine fairere Schule.
In drei spannenden Workshops beschäftigten sich die Kinder 
intensiv mit dem Thema Fußball und Kinderarbeit. Besonders 
im Fokus: Wie werden Lederfußbälle hergestellt? Die Jungen 
und Mädchen erfuhren, unter welchen Bedingungen viele 
Kinder in Entwicklungsländern arbeiten müssen, um Sport-
artikel für unseren Alltag zu produzieren.
Im Anschluss versammelten sich alle Lehrkräfte und Klassen 
in der Turnhalle, um gemeinsam über Fairness an unserer 
Schule nachzudenken. � �

Foto: Frau Thedieck

Foto: Gabriele Spiegel, Johanniter

Gelungener Elternnachmittag 
Bei strahlendem Sonnen-
schein und sommerlichen 
Temperaturen fand unser El-
ternnachmittag im Hort Wel-
tenbummler statt. Trotz der 
großen Hitze folgten einige Fa-
milien unserer Einladung und 
verbrachten gemeinsam einen schönen Nachmittag im Hort.
Der Elternbeirat sorgte mit dem Verkauf von Kaffee und Ku-
chen, Eis und erfrischenden Getränken für das leibliche Wohl. 
Das Angebot wurde von den Gästen gerne angenommen und 
trug zu einer gemütlichen Atmosphäre bei.
Die Kinder hatten viel Freude daran, gemeinsam mit ihren 
Eltern zu spielen und ihren Hort zu zeigen. Gleichzeitig nutz-
ten viele Familien die Gelegenheit, sich in den Räumlichkeiten 
umzusehen und miteinander ins Gespräch zu kommen.
Das Angebot Frisbeescheiben zu basteln wurde sehr gut an-
genommen und unsere Mitarbeiter hatten alle Hände voll zu 
tun. Es entstanden viele bunte Exemplare, die natürlich gleich 
getestet wurden.
Besonders gefreut haben wir uns über die „neuen Hortkin-
der“, die den Hort ab dem kommenden Schuljahr besuchen 
werden. Gemeinsam mit ihren Eltern konnten sie bereits erste 
Eindrücke sammeln, die Räume kennenlernen und erste Kon-
takte knüpfen.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Familien für ihr Kom-
men für die tatkräftige Unterstützung. Es war ein rundum 
gelungener Nachmittag, der allen noch lange in schöner Er-
innerung bleiben wird.� Text: Nadine Breunig
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Am Nachmittag folgte das Hobbyturnier für alle Tischten -
nisbegeisterten. Ein toller Erfolg war der eigene Kinder -
wettbewerb mit 9 engagierten Startern, während bei den 
erwachsenen Hobbyspielern 13 Teilnehmer um die Punkte 
kämpften. Für alle Teilnehmer gab es Urkunden, die Kinder 
freuten sich über Medaillen und für die drei Erstplatzierten 
der Erwachsenenkonkurrenz standen eigene Pokale sowie 
Sachpreise bereit.

Festakt und Auszeichnungen für jahrzehntelanges Ehrenamt
Den feierlichen Höhepunkt des Sonntags bildete der Festakt, 
moderiert von Lothar Stieber. Bürgermeister Michael Freu -
denberger würdigte in seiner Festrede die tiefe Verwurzelung 
der Abteilung im Ort, ihre lange Historie und ganz besonders 
die vorbildliche Förderung der Jugend. Dem schloss sich TSV-
Gesamtvorstand Uwe Schömig in seinen Grußworten an. Als 
letzter Redner überbrachte Florian Wäsch, Bezirksvorstand 
des Bezirks Unterfranken Süd, die Glückwünsche des Ver-
bandes und nahm die Ehrungen aktiver Spieler für 30 bis 
50 Jahre Leistungssport vor. Eine besondere Auszeichnung 
wurde Thomas „Tutti“ Kilian zuteil: Für seine langjähri -
gen Verdienste als Abteilungsleiter wurde ihm die silberne 
Ehrennadel des Verbandes verliehen. Auch die ehemaligen 
Abteilungsleiter Frank Belousow und Fritz Schmidt (in Abwe -
senheit) wurden von Lothar Stieber für ihre langjährige Ar -
beit mit einem Ehrenpreis gewürdigt. Ein großes Dankeschön 

ging zudem an unsere Spon-
soren von City-Talk, sowie 
Bäckerei Beck bzw. Edeka 
Beck, die jeweils einen Pokal 
und ein Trikot mit ihren Initi -
alen überreicht bekamen.
Am Ende des Festaktes ehrte 
Lothar Stieber vier Mitglieder 
für ihr eingebrachtes Engage-
ment. Thomas „Tutti“ Kilian 
für 18 Jahre Arbeit als Abtei-
lungsleiter, Volker Lorrmann 
für seine unermüdliche Orga -
nisation und Planung von al -
len Turnieren, Hans-Michael 
Dudek für 10 Jahre Jugendlei-
tung und Carsten Göhrl für 
18 Jahre Schriftführertätig-
keit, sowie die Organisation 
des Jubiläumswochenendes.

Ein neues, bleibendes Denkmal im Foyer der Sporthalle
Ein besonderer Höhepunkt des Wochenendes fand im Foyer 
der Halle statt: die feierliche Einweihung der neuen Ehren -
tafel für die Vereinsmeister der Tischtennisabteilung. Erich 
Schömig, Vorstand Sport des TSV Güntersleben, übernahm die 
of�zielle Einweihung. Die Tafel, welche die Titelträger von den 
Anfängen im Jahr 1946 bis heute abbildet, ist zukunftssicher 
konzipiert und kann bis zum 100-jährigen Bestehen erweitert 
werden. Verantwortlich für die historische Recherche, Idee 
und optische Gestaltung der neuen Ehrentafel ist Abteilungs -
mitglied Carsten Göhrl. Zur Einweihung versammelten sich 
die anwesenden ehemaligen Vereinsmeister für ein exklusives 
Erinnerungsfoto. Ein absoluter Blickfang auf diesem Bild ist 
Robert Joßberger, Vereinsmeister aus den Jahren 1958 und 1959.

Die Tischtennisabteilung bedankt sich von ganzem Herzen 
bei allen Helferinnen und Helfern, Kuchenspendern, Spon -
soren und Gästen. Sie alle haben dieses historische Fest trotz 
der Hitzewelle zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht!
Unsere Trainingszeiten für die Aktiven:
Erwachsene: 	 Mo. und Do.	 ab 19.30 Uhr
Jugend bzw. Kinder:	 Mo. und Fr.	 18.00 bis 19.30 Uhr
Ansprechpartner:	� Thomas Kilian, Mobil 01 63/2 51 94 97;  

E-Mail: t.kilian@gmx.net
� Bericht: Carsten Göhrl, TSVGüntersleben

Ehrengäste vor historischer Aus-
stellung: (sitzend von links) Hein-
rich Scheller, Robert Joßberger; 
hinten: Lothar Stieber, Uwe 
Schömig (Vorstand TSV)
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Wir haben 
Sommerurlaub:

10.08. bis 
21.08.2026 

Investieren birgt Risiken.

Gut angelegt. 
Gute Adresse.

Vermögensverwaltung  
und Geldanlage

Würzburger Str. 52-54
97261 Güntersleben

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 7 - 20 Uhr und Sa: 7 - 18 Uhr

Telefon EDEKA: 09365/8971900 Telefon Bäckerei: 09365/89719033

Freiwillige Feuerwehr 
Gelebte Kameradschaft weit 
über den Einsatz hinaus
Einsatz der „besonderen Art“ 
am Samstag, 20. Juni 
Nachdem unser Kamerad 
Matthias letztes Jahr im Feb-
ruar einen schweren Waldun-
fall hatte und immer noch mit 
den Folgen kämpft unterstüt-
zen ihn die Floriansjünger 
bei seinem Brennholz. Dies 
ging langsam zu neige und 
Matthias war es noch nicht 
möglich, hier selber aktiv zu 
werden. So fanden sich in 
kürzester Zeit 13  Kammera-
den, mit Schlepper, Sägen, 
Spalter, Anhänger, die an 
dem genannten Samstag in 
4  Stunden über 40  Ster Holz 
sägten, spalteten und zum 
Lagerort fuhren. Das Einzige, 
was uns zu schaffen machte, 
waren 33 °C Temperatur! Nach erledigter Arbeit belohnte uns 
Matthias und seine Familie mit einem leckeren Mittagessen 
und kühlen Getränken. Noch am Abend schrieb Matthias uns 
folgende Zeilen, die er nach Absprache hier auch veröffent-
lichen möchte:
„Die Feuerwehr steht für weit mehr als Einsätze und Technik – sie steht 
für gelebte Kameradschaft, Verlässlichkeit und echten Zusammenhalt. 
Genau das durfte ich in den vergangenen Wochen auf besondere Weise 
erfahren. Nach meinem Waldunfall Februar 2025, war die schnelle und 
professionelle Hilfe der Feuerwehr Güntersleben vor Ort, sowie die her-
vorragende Zusammenarbeit mit dem Rettungsdienst und der Hubschrau-
bercrew entscheidend. Doch was danach folgte, zeigt den wahren Kern 
unserer Feuerwehr: Kameradschaft endet nicht mit dem Einsatz. In der 
Zeit nach meinen Operationen und während der Reha haben mich meine 
Kameraden und Freunde in einer Weise unterstützt, die alles andere als 
selbstverständlich ist. Sie haben bei meinen Arbeiten geholfen und so-
gar mein Brennholz aufbereitet, da ich dazu derzeit nicht in der Lage 
bin. Dieser Einsatz füreinander, dieses selbstverständliche Anpacken in 
schwierigen Situationen – das ist es, was Feuerwehr ausmacht. Hier ent-
stehen nicht nur funktionierende Teams, sondern echte Freundschaften, oft 
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gewachsen über viele Jahre, teilweise schon seit der Schulzeit. Umso mehr 
erfüllt es mich mit Dankbarkeit, dass wir nun auch wieder gemeinsame 
Momente erleben können – bei einer gemeinsamen Brotzeit und im Rah-
men einer kleinen Dankesfeier. Mein herzlicher Dank gilt der gesamten 
Feuerwehr Güntersleben für ihre Unterstützung, ihre Hilfsbereitschaft 
und diese besondere Form der Kameradschaft, die weit über den Einsatz 
hinausgeht. Auch viele Freunde aus meinem Umfeld haben mich in dieser 
schwierigen Zeit begleitet und unterstützt. Dafür bin ich sehr dankbar.
� Euer Matthias“

Würzgärten, Krautäcker, Koppesland
„Voraussichtlich rentiert sich diese sehr schlecht.“ Mit dieser 
Begründung lehnte im August 1913 die Gemeindeverwaltung 
Güntersleben den Antrag eines Ortsbürgers ab, der bei der frü-
heren Mühle am südlichen Ortsausgang zusammen mit einem 
Wohnhaus auch eine Gärtnerei anlegen wollte. Aus der Gärtnerei 
wurde dann auch nichts. Erfolgreicher war Josef Klos, der 1921 
am Deisenberg die erste Gärtnerei in Güntersleben aufbaute, 
die von seinen Nachkommen bis vor wenigen Jahren betrieben 
wurde. Aber auch er hatte anfangs einige Mühe, Abnehmer für 
seine Erzeugnisse im Dorf zu finden.
Dabei gab es zu dieser Zeit noch keine Einkaufsmärkte am 
Ort, bei denen man Gemüse, Salat und alles andere einkaufen 
konnte, was für die Essenszubereitung in der häuslichen Küche 
gebraucht wurde. Dafür hatten aber fast alle Familien einen ei-
genen Garten und viele deren sogar mehrere.

Die Küchengärtlein
Älteren Ortsplänen kann man entnehmen, dass man trotz der 
beengten Verhältnisse im alten Dorf auf den Hofstellen oft noch 
ein Plätzchen für einen kleinen Nutzgarten fand. Sie werden als 
Küchen- oder Würzgärtlein bezeichnet. Sie waren nicht sehr 
groß, wurden manchmal im Laufe der Zeit noch kleiner. Auf 
engstem Raum wurden, wie der Name besagt, Gewürze und 
anderes angebaut, was man als Zutat für die tägliche Essensbe-
reitung brauchte und schnell zur Hand haben wollte, ohne erst 
weite Wege zurückzulegen.
Es war nur das Allernotwendigste, das dort wuchs und  
natürlich nicht ausreichend, um den ganzen Haushaltsbedarf zu 
decken. Musste es auch nicht, denn dafür hatte nahezu jede Fa-
milie im Dorf einen oder mehrere Krautgärten.

Die Krautäcker im Koppesland
Auf diesen größeren Gartengrundstücken pflanzte man nicht 
nur Kraut, wie der Name nahelegt, sondern auch andere Gemüse
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J. Patzak Transport GmbH
Innerer Hunnenbrunnen 9
97261 Güntersleben
Tel. 0172 / 66 77 694
Tel. 09365 / 881 9401
Fax 09365 / 881 9404
www.patzak-gmbh.com
info@patzak-gmbh.com

Flüssiggas
in Flaschen und in Tanks
24/7 Service rund um´s Gas
Tausch vieler Markenflaschen
Lieferservice nach Hause
Techn. Gase Vertrieb

Vereinsring Güntersleben – Ferienprogramm 2026
Hallo an ALLE Günterslebener Kinder und Jugendliche. Die Sommerferien haben begonnen!

Die örtlichen Vereine und Organisationen haben wieder ein großartiges Ferienprogramm für EUCH zusammengestellt.  
Seit 34 Jahren ist das Ferienprogramm ein fester Bestandteil der Gemeinde Güntersleben.  

Es gibt 11 Programmpunkte, welche Ihr nutzen könnt, damit die Ferien abwechslungsreich werden.  
Wir hoffen, dass unsere Angebote von Euch zahlreich genutzt werden. Denkt bitte an die rechtzeitige Anmeldung  

zu den Veranstaltungen und schaut auf die Hinweise bei den einzelnen Programmpunkten. 
Alle Angebote in auch dieses Jahr für Euch kostenfrei!

Alle Anmeldung bitte bei der Gemeinde im Bürgerbüro: 09365 – 807041 dort gibt es weitere Infos!
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Veranstalter sowie die Verantwortlichen, für ihre origi-

nellen Ideen und den unermüdlichen Einsatz. Vielen Dank und viel Spaß  …

Montag, 3. August von 12.30 bis 19.00 Uhr
Mountainbike Camp vom TSV Güntersleben, Abt. Ausdauer
sport für Kids von 8 bis 13 Jahren
Ein Tag rund ums Mountainbike: Wir schrauben gemeinsam am 
Fahrrad, lernen wichtige Fahrtechniken und testen unser Können auf 
spannenden Parcours. Nach einer Stärkung geht es auf eine Tour 
durch den Wald. Egal ob Einsteiger oder geübter Fahrer – der Spaß 
am Radfahren steht bei uns im Mittelpunkt.
Unbedingt mitbringen: Geländetaugliches Fahrrad, Helm, Sportklei-
dung; empfohlen mitzubringen: Fahrradhandschuhe, Trinkflasche, 
kleiner Rucksack
Treffpunkt: Bikepark hinter TSV Turnhalle | Abholung: ab ca. 19 Uhr 
im Dürrbachpark; 10 – 25 Teilnehmer
Verantwortlich und Rückfragen: Henning Lorrmann; ausdauersport@
tsv-guentersleben.de

Mittwoch, 5. August von 13.00 bis 15.00 Uhr
„Escape-Room“ von der Bücherei Lagerhaus  
für Kids von 8 bis 12 Jahren
Bist du bereit für ein spannendes Abenteuer?
Komm in die Bücherei im Lagerhaus und erkunde sie mit einem 
Escape-Room! In kleinen Teams löst ihr knifflige Rätsel, findet ver-
steckte Hinweise und öffnet geheimnisvolle Schlösser. Nur gemein-
sam schafft ihr es, den Weg zum Ziel zu finden und alle Aufgaben 
zu durchschauen. Spaß, Spannung und Teamgeist sind garantiert!
Treffpunkt: Bücherei im Lagerhaus; 3 – 12 Teilnehmer
Verantwortlich und Rückfragen: Marion Goncalves / m.oehrlein@
gmail.com

Donnerstag, 6. August von 09.45 bis 14.30 Uhr
Besuch der Fischteiche in Maidbronn mit der CSU   
für Kids von 6 bis 12 Jahren
Wir fahren zu den Fischteichen nach Maidbronn. Dort werden wir 
Einiges über die Fischzucht erfahren, die Fische füttern und selbst 
Wasserproben an der Pleichach entnehmen. Für eine kleine Brotzeit 
ist gesorgt. Die Kinder werden anschließend nach Hause gebracht. 
Mitzubringen sind: Kleiner Rucksack mit Getränk, wetterangepasste 
Kleidung, festes Schuhwerk, Sonnenschutz, bei Bedarf: Autositz
Treffpunkt: Parkplatz am Rathaus Güntersleben; 5 – 20 Teilnehmer
Verantwortlich/Rückfragen: Barbara Glaus; barbara-glaus@web.de

Montag, 10. August von 9.00 bis 13.00 Uhr
Spiel und Spaß bei der Feuerwehr  
für Kids von 6 bis 12 Jahren
Die Freiwillige Feuerwehr Güntersleben veranstaltet verschiedene 
Geschicklichkeitsspiele, sowie Fahrten mit dem Feuerwehr-Ex-
press. Essen und Trinken ist ausreichend vorhanden. Zum Ab-
schluss – „Wasser marsch“ – für ALLE. Trockene Kleidung zum 
Wechseln mitbringen!
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Güntersleben; 5 – 25 Teilnehmer
Verantwortlich und Rückfragen: Johannes Busch; jugend@feuer-
wehr-guentersleben.de

Dienstag, 11. August von 09.00 bis 12.00 Uhr
Berufsfeuerwehr hautnah erleben mit der AWO Günters-
leben  für Kids von 6 bis 10 Jahren
Das wird ein spannender Tag bei der Berufsfeuerwehr in Würzburg. 
Ihr erhaltet Einblicke in den Alltag eines Feuerwehrmanns (auch 
wenn's nicht brennt) und entdeckt die Ausrüstung und Einsatzfahr-
zeuge der Feuerwehr.
Mitzubringen sind: Rucksack, Getränk, witterungsbedingte Kleidung
Treffpunkt: Parkplatz am Rathaus Güntersleben; bis 10 Teilnehmer
Verantwortlich / Rückfragen: Manuela Walser; Tel. 0176 777 31 945

Mittwoch, 12. August von 8.00 bis 16.30 Uhr
Der SPD OV-Güntersleben lädt ein zum „Forscher-Camp 2.0“  
für Kids von 8 bis 12 Jahren
Nach einem gemeinsamen Frühstück begeben wir uns wieder auf 
eine  spannende Forschungsreise. Dabei erwarten euch experimen-
telle Versuche, eine Technik-Werkstatt zum Tüfteln und Entdecken, 
Karate sowie ein spannender Demokratie-Check. Bei einer Dorfral-
lye gibt es außerdem wieder viele unbekannte Ecken zu entdecken.
Gegen Mittag stärken wir uns mit einem „Forscheressen“. Auch 
kleine Imbisse für zwischendurch stehen zur Verfügung. Sei dabei 
und werde auch ein Günterslebener Forscher!
Mitzubringen sind: Wetterangepasste Kleidung, festes Schuhwerk, 
Sonnencreme, Kopfbedeckung, Sportkleidung.
Bitte Allergien melden, da die Kinder Frühstück, Imbiss und ein Mit-
tagessen bekommen!
Treffpunkt: Pausenhof Grundschule Güntersleben; 6 – 32 Teilnehmer
Verantwortlich / Rückfr.: Michael Jung; m.jung@spd-guentersleben.de
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SOUND WISDOM

Meine Sound Sessions sind
Dein Raum für tiefe Ruhe,
Entspannung und 
die Verbindung zu Dir selbst.

Scanne den Code 
& finde Deinen 

Moment der Ruhe.

sound-wisdom.de
christine@sound-wisdom.de

C H R I S T I N E  R A A B

Lass Deine Seele wieder klingen.

AKTUELLE TERMINESound Sessions mit 
Kristallklang
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Wir suchen Sie – 
         als Schul- oder Individualbegleitung

Deine Aufgaben:
• Begleitung von Kindern in Schule oder Kita
• Unterstützung im Alltag, Aktivitäten & sozialer Integration
• Enge Zusammenarbeit mit Eltern, Fachkräften & Einrichtungen

Interesse? Dann bewirb dich jetzt bei myschoolcare Würzburg!

Wir bieten:
• Sinnvolle Tätigkeit mit Verantwortung
• Arbeitszeit: Teilzeit 20-35 Stunden 
• Qualifi zierung & Unterstützung durch Fachkräfte

myschoolcare
myhomecare Mittelfranken GmbH
Bismarckstraße 3 • 97080 Würzburg
Tel.: 0931 73045030 • www.myschoolcare.de

Hier 
scannen!

Wir suchen 
MFA  (w/m/d) oder vergleichbare Quali�kation

30 – 35 h/Woche ab 01.09.2026 oder früher.

Neurologische Praxis Mackenrodt, VHH, 
Bewerbungen bitte an mfa-praxis-mackenrodt@t-online.de

Wir suchen ab sofort  
für unseren kleinen, familiären Handwerksbetrieb  

eine eigenverantwortlich arbeitende,
freundliche und zuverlässige

Bürokraft in Teilzeit m/w/d (20 – 25 Std)

Bitte melden sie sich bei uns
unter der Telefonnummer: 0931 / 9 53 67

Fliesen Wießmann · Benzstr. 9 · 97209 Veitshöchheim

Kleinanzeigen

Günstig zu veräußern:
kleine Kelter + Apfelmuser, 
versch. Gartenkleingeräte, 
Rasenmäher, Fräse und 
weiteres – Betriebsanlei-
tungen vorhanden

Telefon 09364/2863

Suche Mercedes, BMW, 
Audi oder andere, auch
ältere Modelle, Mängel u. 
Kilometer spielen keine 
Rolle. Alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel. 03944/36160 
www.wm-aw.de

5 Stellplätze
Größe: 2,70 x 6,50 m; nicht 
überdacht, von der Straße 
zugänglich, Standort Fah-
rentalstr. 7 Güntersleben
Preis: 30 € je Stellplatz 
monatlich

Telefon 0171/8055264

Garage für Pkw  
oder Abstellraum
Größe: 50 qm; 8,0 x 6,20 m,
zzgl. Nebenraum ca. 
35 qm, Standort Gram-
schatzer Str. 39 Günters-
leben; Preis: 150 € monatl.

Telefon 0171/8055264

Schulbegleitung 
(m/w/d) in Karlstadt
Wir suchen ab dem 
15.09.2026 eine liebevolle, 
geduldige und verlässli-
che Schulbegleitung. 
Die Anstellung erfolgt über 
einen offiziellen Träger für 
Schulbegleitungen.

Melden sie sich gerne:
Telefon 0176/22661360

Suche Landmaschinen, 
Traktoren, Pflüge, 
Baumaschinen, Quad usw. 
aller Art.

Telefon 0176 50162707
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Alle Angaben ohne Gewähr. Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise auf der Homepage der Gemeinde Güntersleben sowie der Günters-
leben-App auf Ihrem Smartphone.
Diese Terminliste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sie wurde gemeinsam mit allen Vorständen von Vereinen und Organisatio-
nen aus Güntersleben ausgearbeitet und fand bei der Vereinsringsitzung den Zuspruch aller Beteiligten. Sollten Sie Termine hinzufügen 
oder streichen wollen, bitte rechtzeitig einen schriftlichen Hinweis an die Mailadresse: h.kilian@web.de. Vielen Dank!
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August
05.08.	 Seniorentag mit Paul Masolo – KFG – KoHaus
07.08.	 Kolping spielt – KFG – KoHaus
08. – 10.08.  Straßen-Weinfest – FFW – Rathausplatz
25.08.	 Feuerwehrstammtisch – FFW – Feuerwehrhaus

September
04.09.	 Kolping spielt – KFG – KoHaus
07.09.	 Dorf-Flohmarkt – Vereinsring – Güntersleben
11.09.	 Dorfmeisterschaft – SGG – Schützenhaus
11.09.	 Maternus-Gottesdienst – Pfarrgemeinde – Kirche
12.09.	 Maternusfest, Turnier der Vereine – KFG – Sportgel.
13.09.	 Kirchenparade, Maternus-Gottesdienst, Festzug – 

KFG, Pfarrgemeinde – Treffpunkt Kettenbrunnen
13.09.	 Maternusfest, 75 Jahre KOLPING – KFG – Festhalle, Festpl.
14.09.	 Maternusfest, Senioren- u. Firmen-Abd. – KFG – Festhalle
15.09.	 Dorfmeisterschaft – SGG – Schützenhaus
17.09.	 Veteranen-Stammtisch – Veteranen – Gasth. Altenberg
18.09.	 Dorfmeisterschaft – SGG – Schützenhaus
18.09.	 Federweißerabend – AWO – AWO-Heim
18.09.	 Familien-Wochenende – KFG – Volkersberg
18.09.	 Familien-Wochenende – KFG – Volkersberg

18.09.	 Familien-Wochenende – KFG – Volkersberg
20.09.	 Retzbachwallfahrt – Pfarrgemeinde – Wallfahrt
21.09.	 Dorfmeisterschaft – SGG – Schützenhaus
23.09.	 Dorfmeisterschaft – SGG – Schützenhaus
25.09.	 Dorfmeisterschaft – SGG – Schützenhaus
29.09.	 Feuerwehrstammtisch – FFW – Feuerwehrhaus

Oktober
02.10.	 Kolping spielt – KFG – KoHaus
02.10.	 18. Nacht der offenen Kirchen – Bistum Wü – Würzb.
03.10.	 MAINTAL Bike Marathon – TSV – Festhalle
04.10.	 Fairer Brunch – Harambee – KoHaus
07.10.	 Senioren-Spielenachmittag – KFG – KoHaus
09.10.	 Kleidermarkt, Annahme u. Verkauf – KFG – Festhalle
10.10.	 Kleidermarkt, Verkauf u. Rückgabe – KFG – Festhalle
13.10.	 Andacht mit Veeh-Harfengr. – AWO – Kirche/AWO-Heim
13.10.	 Treffpunkt Gesundheit – AWO & VdK – AWO-Heim
17.10.	 Proklamation der Königsfamilie – SGG – Schützenhaus
18.10.	 Drachensteigen – KFG – Heulenberg-GÜ
24.10.	 80er & 90er-Party – FCB-Fanclub – Festhalle
27.10.	 Feuerwehrstammtisch – FFW – Feuerwehrhaus
30.10.	 Schafkopf-Dorfmeisterschaft – Säubirli – Gasth. Altenb.
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informiert
Wegwerfkleidung
Kleidung billig und viel kaufen, 

kurz oder nie tragen, schnell wegwerfen – so gehen viele 
hierzulande im Fast-Fashion-Zeitalter mit Mode um. Textil-
giganten bieten wöchentlich immer neue Billigkollektionen 
an. Kleidung wird so zur Wegwerfware – kaum länger ge-
tragen als Plastiktüten.
Ihren Preis hat Kleidung am anderen Ende der Welt. In den 
Produktionsländern (hauptsächlich asiatisch) ist die Textilin-
dustrie zu einem der größten Wasserverbraucher und Was-
serverschmutzer geworden. 7000 l Wasser verbraucht die 
Produktion einer einzigen Jeans. 3500 krebserregende, hor-
monell wirksame oder anderweitig giftige Chemikalien setzt 
die Textilindustrie ein, um Rohmaterial in bunt bedruckte 
Kleidung zu verwandeln. Viele dieser Chemikalien findet 
man inzwischen in aller Welt – in der Küstenluft von Süd-
afrika, in der Leber von Eisbären und in der Muttermilch. 
Greenpeace u. a. NGOs kämpfen seit Jahren für eine saubere 
Textilindustrie. Doch um Umwelt und unsere Gesundheit zu 
schützen, reicht das nicht.
Wir müssen unseren Kleiderkonsum verringern! Die Masse 
ist das Problem!Viele haben viel zu viele Kleidungsstücke im 
Schrank. Ab und zu wird „ausgemistet“, d.h. Stücke entsorgt 
oder zur Altkleidersammlung gegeben. Und dann ist wieder 
Platz für neue Schnäppchen – superbillig und modisch aktu-
ell. Auf Qualität achtet man in der Regel nicht – wozu auch? 
Bald ist etwas anderes „in“ – und Billigware kann man doch 
mit gutem Gewissen wegwerfen – oder?
Umfragen zum Mode-Einkaufsverhalten haben gezeigt, 
dass fast alle Konsumenten von den menschenunwürdigen 
Arbeitsbedingungen in den Textilfabriken Asiens und dem 
Chemikalieneinsatz wissen. Dennoch orientiert man sich 

beim eigenen Einkauf am Design, der Marke und dem Preis. 
Nachhaltigkeit spielt da keine Rolle.
Umfragen von Greenpeace haben ergeben, dass in Deutsch-
land ca. 2 Milliarden Kleidungsstücke praktisch ungetragen 
in den Schränken herumhängen. Ausgemustert werden sie 
oft aus Platzmangel. Nur jeder fünfte sortiert Kleidung nur 
dann aus, wenn das Stück kaputt ist oder nicht mehr passt. 
Altkleidercontainer quellen über. Was von den abgegebe-
nen Kleidungsstücken tragbar ist, überschwemmt Märkte in 
Entwicklungsländern und verhindert dort eine eigene lan-
destypische Produktion. Viele Wegwerfartikel aber sind so 
minderwertig, dass sie nicht einmal zu Putzlumpen verarbei-
tet werden können. Sie landen auf Müllhalden und werden 
verbrannt.
Alternativen zu diesem verschwenderischen Konsum von 
Kleidung sind einfach und preisgünstiger als viel Billigware: 
Kauf von wenigen, dafür hochwertigen Stücken. Tauschbör-
sen, wenn man mal etwas anderes haben will – und der Ein-
kauf in Secondhand-Läden oder auf Kleidermärkten.
(nach einem Artikel von Greenpeace)
Im April haben wir dazu aufgerufen, einen Appell an den 
Landwirtschaftsminister zu unterschreiben, damit die Richt-
linie des Europäischen Parlaments gegen unlautere Handels-
praktiken geändert wird. Faire Preise müssen die Kosten 
nachhaltiger Produktion decken! Mit mehr als 200 Unter-
schriften können wir den Appell unterstützen. Vielen Dank!
Auch im August ist der Laden geöffnet – allerdings nur an 
den Samstagen von 9.30 bis 12.30 Uhr. Ab September sind wir 
zu den gewohnten Zeiten wieder für Euch da.
Wir wünschen allen erholsame Ferien bei angenehmen Sommertem-
peraturen!� Ihr/euer Weltladenteam

Freundschaftsangebot im Juli/August:

10 % Rabatt auf Olivenöl





Hausnotruf.
Das Rote Kreuz, zum Drücken nah.

Menü-Service.
Das Rote Kreuz, einfach Lecker.

„Meine Mutter weiß genau:
Wenn sie Hilfe braucht, tue ich alles, was ich kann.
Aber im akuten Notfall?
Da kann das Rote Kreuz einfach mehr.
Und das weiß sie ja auch.
Es ist also eigentlich nicht ihr,
sondern unser Hausnotruf.
Er macht uns beide sicherer.“ „Heut‘ genieß ich meine Rente:

mit Pasta al dente.
Aber morgen gibt‘s wieder einen 
saftigen  Schweinsbraten!“

www.brk-hausnotruf.de �GTel. 0931 80008-510 www.menueservice-wuerzburg.de �GTel. 0931 80008-520

Thomas Albert
Elektro-Meisterbetrieb

Ausführung sämtlicher Reparatur- 
und Installationsarbeiten •  Verkauf von 
Elektrogeräten und Rauchmeldern

97261 Güntersleben
Fichtenstraße 13 · Telefon (0 93 65) 46 88

Klimatisierte Räume im 
Co-Working-Space*

*Büro und Ausblick kann von Darstellung abweichen

www.rockenstein.de/coworking

 Holzbau Freudenberger GmbH

• Holzhäuser • Dachfenster
• Dachstühle • Dacheindeckungen
• Holz im Garten • Zäune
• Holzterrassen
• Carport • Pergolen

Würzburger Straße 22c
97261 Güntersleben 
Tel.: 0 93 65 - 8 94 55
Fax: 0 93 65 - 89 72 01
info@holzbau-freudenberger.de 
www.holzbau-freudenberger.de

Dorf-Zeitung	 Güntersleben


